
D_atenschutzerklärungder Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V.

InformationsDflichten nach Artikel 13 und 14 DSGVO

1. Namen und Kontaktdaten der Verantwortlichen sowie gegebenenfalls seiner Vertreter:

Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V.

Mittelstraße241

53757 SanktAugustin

gesetzlich vertreten durch den Vorstand nach §26 BGB

HerrJochen Friederich, HerrJürgenMuhr, Frau Dorothee Willhoff, Frau Margarete Muhr,

Frau Magdalena Feneberg, HerrJurgen Arndt, Herr Harald Saat

E-Mait: info@wanderfreunde-rhein-sieg.de

2. Kontaktdaten der Ansprechpartner zum Thema Datenschutz:

Wanderfreunde Rhein-Sieg e.V.

Mittelstraße241

53757 Sankt Augustin

info@wanderfreunde-rhein-sieg.de

3. Zwecke, fürdie personenbezogenen Daten verarbeitet werden:

Die personenbezogenen Daten und Lichtbildaufnahmen werden fürdie Durchführungdes

Mitgliedschaftsverhältnissesverarbeitet (z.B. Einladung zu Versammlungen, Beitragseinzug, Organisation

des Wanderbetriebes). Darüberhinaus werden personenbezogene Daten und Lichtbildaufnahmen im

Zusammenhang mit sportlichen Ereignissen einschtießlichder Berichterstattung hierüberauf der

Internetseite des Vereins veröffentlichtund an lokale, regionale und überregionale(Print-)Medien
übermittelt.

4. Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbeitung erfolgt:

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt in der Regel aufgrund der Erforderlichkeit zur

Erfüllungeines Vertrages gemäßArtikel 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Bei den Vertragsverhältnissenhandelt es

sich in erster Linie um das Mitgliedschaftsverhältnisim Verein und um dieTeilnahme am Wanderbetrieb.

Werden personenbezogene Daten erhoben, ohne dass die Verarbeitung zur Erfüllungdes Vertrages

erforderlich ist, erfolgt die Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung nach Artikel 6 Abs. 1 lit. a) i.V.m.

Artiket 7 DSGVO. Die Veröffentlichungpersonenbezogener Daten im Internet oder in lokalen/ regionalen

oder überregionalen(Print-)Medien erfolgt zur Wahrung berechtigter Interessen des Vereins (vgl. Artikel 6



Abs. 1 lit. f) DSGVO). Das berechtigte Interesse des Vereins besteht in der Information der Öffentlichkeit

durch Berichtserstattung überdie Aktivitätendes Vereins. In diesem Rahmen werden personenbezogene
Daten einschließlichvon Bildern derTeilnehmerzum Beispiel im Rahmen der Berichterstattung über

sportliche Angebote und Ereignisse des Vereins veröffentlicht.

5. Datenverarbeitung auf Grundlage einer Einwilligung

Sofern freiwillige Angaben gemacht wurden oder eine Einwilligung fürdie Versendung eines Newsletters

erteilt wurde, erfolgt eine entsprechende Verarbeitung auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO. Die

Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden, ohne dass dies die Rechtmäßigkeitder bisher erfolgten

Verarbeitung berührt.Wenn die Einwilligungwiderrufen wird, wird die entsprechende Datenverarbeitung

eingestellt.

6. Die Empfängeroder Kategorien von Empfängernder personenbezogenen Daten:

Die Daten der Bankverbindung der Mitglieder werden zum Zwecke des Beitragseinzugs an die VR Bank

RheIn-Sieg eG, 53721 Siegburg weitergeleitet.

7. Die Dauer, fürdie die personenbezogenen Daten gespeichert werden

oder, falls dies nicht möglichist, die Kriterien fürdie Festlegung der Dauer:

Die personenbezogenen Daten werden fürdie Dauer der Mitgliedschaft gespeichert. Mit Beendigung der

Mitgliedschaft werden die Datenkategorien gemäßden gesetzlichen Aufbewahrungsfristen weitere zehn

Jahre vorgehalten und dann gelöscht. In der Zeit zwischen Beendigung der Mitgliedschaft und der Löschung

wird die Verarbeitung dieser Daten eingeschränkt.Bestimmte Datenkategorien werden zum Zweck der

Vereinschronik im Vereinsarchiv gespeichert. Hierbei handelt es sich um die Kategorien Vorname,

Nachname, Zugehörigkeit,besondere sportliche Erfolge oder Ereignisse, an denen die betroffene Person

mitgewirkt hat. Der Speicherung liegt ein berechtigtes Interesse des Vereins an der zeitgeschichtlichen

Dokumentation von sportlichen Ereignissen und Erfolgen zugrunde. Alle Daten der übrigenKategorien (z.B.
Bankdaten, Anschrift, Kontaktdaten) werden mit Beendigung der Mitgliedschaft gelöscht.

8. Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln jeweils genannten

Voraussetzungen die nachfolgenden Rechte zu:

8 das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO

• das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO

• das Recht auf Löschungnach Artikel 17 DSGVO

• das Recht auf Einschränkungder Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO,

• das Recht auf Datenübertragbarkeitnach Artikel 20 DSGVO,

8 das Widerspruchsrecht nach Artikel 21DSGVO,

0 das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehördenach Artikel 77 DSGVO



• das Recht, eine erteilte Einwilligungjederzeit widerrufen zu können,

ohne dass die Rechtmäßigkeitder aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten

Verarbeitung hierdurch berührtwird.

9. Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten stammen:

Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlichim Rahmen des Erwerbs der Mitgliedschaft erhoben.

10. Rechte der betroffenen Person

Betroffene Personen haben nach Maßgabeder entsprechenden Regelung der DSGVO das Recht auf

Auskunft (Art. 15) überdie sie betreffenden personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung unrichtiger

Daten oder auf Löschung(Art. 16,17). Es besteht zudem das Recht auf Einschränkungder Verarbeitung

(Art. 18) und in den Fällendes Art. 20 DSGVO das Recht auf Datenübertragbarkeit.

Widerspruch

Werden Daten auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO verarbeitet (Datenverarbeitung zur Wahrung

berechtigter Interessen), steht der betroffenen Person das Recht zu, aus Gründen,die sich aus ihrer

besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung Widerspruch einzulegen.

Die personenbezogenen Daten werden dann nicht mehrverarbeitet, es sei denn, es liegen nachweisbar

zwingende schutzwürdigeGründefürdie Verarbeitung vor, die die Interessen, Rechte und Freiheiten der

betroffenen Person überwiegen,oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübungoder

Verteidigung von Rechtsansprüchen.

Im Falle der Werbung mittels E-Mail kann der Datenverarbeitung jederzeit ohne Vorliegen von Gründen

widersprochen werden.

11. Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei einerAufsichtsbehörde,wenn sie derAnsicht ist,

dass die Verarbeitung dersie betreffenden Daten gegen datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt.

Das Beschwerderecht kann insbesondere bei einerAufsichtsbehördein dem Mitgliedstaat des

Aufenthaltsorts der betroffenen Person oder des Orts des mutmaßlichenVerstoßesgeltend gemacht
werden. In Nordrhein-Westfalen ist dies die Landesbeauftragte fürDatenschutz und Informationsfreiheit

Nordrhein-Westfalen, Kavalleriestraße2-4, 40213, Postfach 200444, 40102 Düsseldorf.

Stdnd:3Q,lQ,2023




